
daß sie am Beispiel vieler Genossenschaf­
ten sehen, welche guten Ergebnisse die 
genossenschaftliche Arbeit mit sich 
bringt. Aber gleichzeitig hängen sie noch 
an ihrer althergebrachten Wirtschafts­
weise. Sie wandten ein, man solle ihnen 
mit der Zusammenlegung der Flächen 
und mit der genossenschaftlichen Arbeit 
noch Zeit lassen, früher wäre der Bauer 
Leiter seines Betriebes gewesen und 
heute solle er Angeleiteter sein. Sie 
hätten Sorge, daß die Produktion und 
ihre Einnahmen zurückgehen würden.

unserer Republik liegt in der Steigerung 
der Produktion durch die sozialistische 
Großproduktion. Damit wird sich nicht 
nur der Wohlstand der Bauern heben, 
sondern in gleichem Maße wird sich un­
sere Republik weiter festigen und für die 
Bauern in Westdeutschland das an­
ziehende Beispiel sein. Auf alle diese 
Fragen geben die Beschlüsse der Partei 
eine Antwort. Deshalb ist ihre Erläute­
rung die Grundlage für die Tätigkeit der 
Arbeitsgruppen.
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„ fer. IPG Tn» 1 -GrönM tol> °'
ihr.n .Vom»"’*

“ Q*noistnt«hofUbau«?n dar irv» iTP , ---------------------

І Beginnen wir, gut zu arbeiten
-----«an Mittelbach noch Mittalbach, Krait Karl-Marc-Stadt-LantTwrt.llune; nämlich, 'rc

iu»n wissenschaftlich geschulte Manschen, Wirtschaftsausstellung,'nämliche rd.
Sammlungen der D9D.In Mittelbach Sie wollen uns helfen, die gute ge. 3roBvieheinhelten und Marktprodul

-■J. JU Mita lied er offen rossenscnaftlicha Arbeit tu organisie- tion. In • diesem ZUMtfnmenhan1
ren, domit die Produktion steigt. möchten wir denJ .'J 
Diese Hilfe -•»»«lehnen-- j.--"

1 tkren letiten Ortsgn*PPerver; 
--1 CaMteridl-Tlt"'

genessenschaft«cl4n_ £

Guter Wille 
beseitigt Unrecht

ю Vorstand der LPG Mittelbach^us einem Disput im Vo:

SSSsmsa

in Zentrtlkorrdte«. i^oe^ür WcUigs« »± .„«rtretende Lei!«

LPG ТУРI Ursprung an LPG Typ I Mittelbach:

Erträge werden '

cp.D-B«-irlcslei- Wtüe. а

Den Tatsachen 
ins Auge blicken

, Liebe MitenedeifJerXPCLin Mittelbach!

selbst тише*
^r ft“enden,,Bf trag in der »Freien ~er für alle, alle für einen - das bringt ' --------

froß “nser Interesse beim Lesen wrr -ZT 
if? über eure Ansicht, bei uns würde ~~~~ 

Wir p—

Diese Auffassungen zeigen, wie notwen­
dig es wurde, offen und ausführlich über 
die Politik der Partei, wie sie im Pro­
gramm des umfassenden Aufbaus des 
Sozialismus dargelegt ist, zu sprechen.

Die Genossen wiesen den Bauern nach, 
daß es der Partei gerade um die 
Steigerung der Produktion und damit 
auch der Einnahmen der Genossen­
schaften geht. Das ist die Linie 
unserer Agrarpolitik. Am eigenen Bei­
spiel mußte den Bauern erläutert werden, 
daß der Übergang zur landwirtschaft­
lichen Großproduktion gesetzmäßig ist. 
Während in Westdeutschland der Bauer 
dabei ruiniert wird, Haus und Hof ver­
liert, hat er bei uns eine gesicherte 
Existenz als Bauer. Diese Perspektive in

gruppe durch eine geduldige Kleinarbeit 
jetzt Schritt um Schritt, die fortschritt­
lichsten Bauern für die Mitarbeit zu ge­
winnen, mit ihnen die Arbeit des Vor­
standes zu entwickeln sowie die Pro­
bleme der genossenschaftlichen Arbeit, 
begonnen mit der Zusammenlegung der 
Flächen, durchzusetzen. Einige Bauern 
haben im Ergebnis der Aussprachen be­
reits ihr Produktionsangebot für 1964 
erhöht. So will zum Beispiel der Bauer 
Stiegler 1964 statt 22 000 kg Milch 
30 000 kg und statt 1600 kg Schweine­
fleisch 2000 kg auf den Markt bringen. 
In der LPG des Typ I in Mittelbach 
kommt es jetzt darauf an, die fortschritt­
lichsten Bauern, die schon aktiv an der 
Veränderung der Lage in ihrer LPG mit-
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